
Die Lotharfläche Meniggrund-Flühschwand

Der Orkan Lothar fegte im Dezember 1999 über die Schweiz. 
Allein im Diemtigtal warf der Sturm über 160’000 m3 
Holz um. Solche gewaltigen Naturereignisse hinterlassen 
zwar grosse Schäden, ermöglichen aber gleichzeitig einen 
Neustart. Das Waldgebiet Meniggrund-Flühschwand wurde 
nach dem Sturm als Waldreservat ausgeschieden. Um die 
natürliche Wiederbewaldung zu beobachten, blieb das 
Windfallholz absichtlich liegen. Dadurch entstanden seltene 
Waldgesellschaften, die es zu erhalten und schützen gilt. 
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Das Waldreservat 

Innerhalb der nächsten 20 Jahre will die Schweiz 10% der 
gesamten Waldfläche zu Reservaten ausscheiden. In diesen 
Wäldern soll mehr Alt- und Totholz stehen oder liegen, 
damit sich die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren steigert. 
Unterschieden werden zwei Arten: bei Sonderwaldreservaten 
greift der Mensch zurückhaltend ein, um bedrohte Arten 
zu fördern; die Naturwaldreservate werden sich selber 
überlassen. Die dabei entstandenen Ertragsausfälle der 
Waldbesitzer werden vom Bund und Kanton entschädigt.

Die Lotharfläche Meniggrund-Flühschwand ist ein Natur-
waldreservat. In naher Zukunft sollen im Diemtigtal noch 
weitere Waldgebiete dazu gewonnen werden, um ein 
grösseres Gebiet von über 500 ha zu vernetzen.

Regionaler Naturpark Diemtigtal

Das Diemtigtal wird seit 2008 vom Bund als Kandidat «Regionaler 
Naturpark» anerkannt. Pärke von nationaler Bedeutung helfen, 
aussergewöhnliche Lebensräume und Landschaften von 
besonderer Schönheit zu schützen und aufzuwerten. Zugleich 
bietet der Regionale Naturpark Diemtigtal seinen Bewohnern 
die Chance für eine nachhaltige wirtschaftliche Stärkung und 
touristische Weiterentwicklung. Der Walderlebnispfad Meniggrund 
ist eines der umgesetzten Projekte des neuen Naturparks.

www.naturpark-diemtigtal.ch

Kontakt
Diemtigtal Tourismus
Bahnhof, 3753 Oey 
Tel. +41 (0)33 681 26 06 
info@diemtigtal.ch 
www.diemtigtal-tourismus.ch

Der Walderlebnispfad
Meniggrund

ab Bern 40 Minuten
ab Biel 65 Minuten
ab Solothurn 65 Minuten
ab Thun 20 Minuten
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Der Themenweg 

Der Walderlebnispfad Meniggrund führt Sie durch eine 
Sturmholzfläche, die der Orkan Lothar 1999 beschädigte. Sehen 
Sie selbst, wie sich der Wald seit diesem Ereignis veränderte. 
Gewinnen Sie entlang des Weges zahlreiche Informationen 
über die Bedeutung des Waldes für uns Menschen und wie 
er sich von Orkanen erholt. Testen Sie an den Spielstationen 
Ihr Wissen über das Baumalter, vergleichen Sie Ihre Kraft mit 
einem Orkan oder erforschen Sie den Wald mit einer Lupe.

Die Stationen
Wald als: Kulturlandschaft, Erholungs- und Freizeitgebiet,  
Baustofflieferant, Lebensraum, Opfer eines Sturms, 
Stehaufmännchen, Energielieferant, Schutz vor Naturgefahren.

Start und Ziel
Parkplatz Meniggrund

Rundgang
Der Walderlebnispfad ist ein Rundweg, der Sie über Stock und 
unter Holz führt. Folgen Sie unterwegs diesem Wegweiser:

Höhenmeter: 170 m
Distanz: 2 km
Wanderzeit: 1¼ h

Picknick-Platz
Beim Posten 6 befindet sich eine hölzerne Plattform. Mit 
den dazugehörigen Sitzbänken findet eine Gruppe bis zu 25 
Personen Platz zum Essen.

Feuerstellen
Im Gebiet des Walderlebnis-
pfades darf nur bei den zwei 
offiziellen Feuerstellen (  ) 
ein Feuer entfacht werden.
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Auf dem Weg steigen 
Sie hin und wieder über 
Wurzelstöcke und Steine 
oder beugen sich unter 
quer zum Weg liegenden 
Holzstämmen. 

Der Walderlebnispfad ist für Kinder ab 10 Jahren geeignet 
und kann nicht mit einem Kinderwagen befahren werden. 
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Der Wald, ein wertvoller Lebensraum

Ein Drittel der Schweizer Fläche ist Wald. So ist es nicht 
erstaunlich, dass er eine grosse Bedeutung für uns Men-
schen einnimmt. Er liefert uns Holz zum Bauen und Heizen, 
bietet uns einen Ausgleich zum stressvollen Alltag und schützt 
unsere  Verkehrswege oder Häuser vor Lawinen, Steinschlag, 
Erdrutschen und Hochwasser. Durch die hervor ragende 
Reinigung des Regenwassers ist der Wald auch die beste und 
natürlichste Trinkwasseraufbereitungsanlage. Nebst diesen 
Dienstleistungsaufgaben für uns Menschen ist der Wald auch 
Heimat zahlreicher Tiere und Pflanzen. Vielfältige Wälder sind 
sehr wichtig, denn 35% aller in der Schweiz vorkommenden 
Pflanzen und Tiere sind auf ihn angewiesen.
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Unsere Gönner

Waldabteilung 3, Spiez
Reproad Region Bern, Uetendorf
Abächerli Forstunternehmen AG, Giswil


